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BENUTZUNG UND ITARTUNG
TECHNISCHE DATEN

SCHALTPEGEL

Mox. Schollpegel gemoess [WG-Normen

vom 17 /09 /84 Nr.8a/5J5 f uer
Schweisstromerzeuqer erloubt

Mox. Schollpegel gemoess [WG-Normen

vom 11 /09/84 Nr.Ba/535 f uer
Stromerzeuger erloubt

LEISTUNGEN
Die in Seiten MJ.... ongegebenen Leistungen
sind bei 20'C und einem I bor-Druck gorontiert

Sie wird von c0, 1% olle 100 m Hoehe und

2% olle 5'C ueber 20'C reduziert.

Bis 1000-'1J00 m Hoehe und in ousqe-

SCHLEPPEN

ZUBEHOER ''CTL,,

Die Moschinen fuer die Montooe des Zubehoers
"CTL" eingeríchtet (longsomeé Schleppgestell),
koennen bis der Geschwìndiqkeit von
40 Km/n ouf ospholtierten 

-Strossen

geschleppt werden.

IST VtRBOTEN dos Schleppen ouf oefffentlichen

Strossen oder Autobohnen von irgendwelchem

Typ weil nicht geeignet fuer die oertlichen
und ousloendischen Verkehrsnormen.

ZUBEHOER ''CTV,'

Die Moschinen fuer die Montoqe des Zubenoers
"CTV" eingerichtet (schnelles Slhleppfohrgestell),
hoben "die Gemciessheitskloeruno fuer
typengepruefte Fohrzeuge...", Oomit die
Zulossung im oertlichen Gebiet erloubi ist.

Lwn ILEKTRISCH TS VOLTAM PIRT

BIS 2 KVA

UIBIR 2 KVA

zeichneten Klimobedingungen (Temperotur, Feuchtig-

keit,...) ist es nicht noetig die Motordrehzohl zu

oendern. ln besonderen Klimobedingungen,
fuer eventuelle Aenderungen dem Motor zu

bringen, sich on unsere Kundendienstsiellen

0nzuwen0en.

Lwn SCHWTISS N EN NSTROM

ffi BIS 2OO A

ffi UTBER 2OO A



GE 9000
TECHNISCHE DATEN

MOTOR
Nome

Modell

TYP

Hubroum

Leistung

Kuhlung

0lkopozitöt
(Liter)
Anlossen

Kroftstoff
Tonkkopozitöt

(Liter)
Botterie

Briggs & Strotton

Vonguord

4 - Tokt

2 - Tylinder
480 cc

s.2 kllv(12.2 CV)

bei 3000 U/m
Luft

1.25 (mit Folter)

Reversierstort

Benzin

9-

Ruggerini

MD 170

4 - Tokt
2 - Tylinder
737 cc
e.7 kw(13 cv)
bei 3000 U/m
Luft

1.8

Elektrostort
Gosoil

9-
12u /50Ah

GENERAT0R: MOSA, osynchron, selbsterregend, selbstregelnd, dreiphosìg-einphosig.

IïECHSELTROMERZEUGER: (T=dreiphasig M=einphasig)

LEISTUNGEN

Einscholtdoue%

Leistung klV

Leistung kVA

Sponnung V

Strom A

Frequenz Hz

(T 4lsv) r 4oov (r ssov) r 2Jov (r zov)

100
Â5

(tl 24ov)l'{ 2Jov(l.,l 22w)

100

4.5

230
19.5

50

lJ fisv ([lc]l0v) lJ 48V

100

6.5

400

9.4

50

230
16.3

50

100

2.5

110
aa1LL. I

5n

ISOLIERUNG: Krosse H SCHUTZ: tP 2r

GEl[ICHT:

Ruggerini

mit Griff ,

ouf Rohmen

Achse, Roedern und Botterie

ouf Rohmen

mit Griff, Achse und Roedern

167 Kg

187 Kg

132 Kg

147 K9

B&S Vonguord

ô
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MOTORE BENZINA _ GASOHN

MONTAGGIO

ASSEMBLY
MONTAGE

MONTAGE

Note:

re

DIMENSIONI
DIMENSIONS
DIMENSIONS
ABMESSUNGEN
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BENUTZUNG UND WARTUNG

INSTRUMENTE UND BEDIENUNG

ZETUENERKLAERUNG (ruer orre M0SA-Modelle)

1 Stundenzoehler

2 GFl-Scholter (30 mA)

2A lsolierPruefer
3 Voltmeter 300 V WS

JA Voltmeter 500 V lrVS

38 Voltmeter 150 V \rVS

4 Anzeigey'Kontrolleuchten, Kroftstoffpegel

4A Anzeiger, HydroulikoelPegel

5 Regler, Schweisstrom

6 Regler, Schweissbogen

7 Scholter, Fernbedienung

8 Anschluss, Fernbedienung

9 Schweissonschluss (+)
10 Schweissonschluss (-)
1 1 Kontrolleuchte, Oeldruck/Oil Alerl

12 Anschluss, Erdung

13 Kontrolleuchte, Botterielode

1+ Stortschluessel
15 Steckdose, WS'16 Beschleuniger, Hebel/Knopf
17 Pumpe, Fuehrung

18 Kontrolleuchte, WS verfuegbor

19 Anschluss, 48 V GS

194 Anschluss, 48 V WS

20 Scholter, Schweisskolo

21 Botterie
22 Luftfilter, Motor

23 Pegelstob, Oel

24 Einfuelloeffnung, Oel

24A Einfuelloeffnung, Hydroulikoel

248 Einfuelloeffnung, Kuehler

25 Vorfilter, Kroftstoff

26 Einfuelloeffnung, Ionk
27 Auspufftopf
28 Stop-Hebel
29 Deckel, Motorschutz

30 Riemen, Motorkuehlung/Generotor

J1 Abloss, Motoroel

J1A Abloss, Hydroulikoel

J1B Abloss, Kuehler

32 Scholter
32A Stoo-Scholter
33 Stortknoof
34 Anschluss, Booster 12 V
344 Anschluss, Booster 24 V

35 Sicherung, Botierieloder

J6 Einsotz, Fernbedienung

37 Fernbedienung

38 Sicherung
39 Motorschutz E.P.1

40 Motorschutz t.P.2
+3 Thermomoonetscholter
434 Thermomognetscholter/GFl
438 Ausloesungsspule

444
+7

49

53
5JA
54
55

55A

56
57
q,7^

qR

60

ot
ot
6J

64
64A

66

67

67A

68

69

694
l0
81

Schweissommeter
Pumpe, Kroftstoff
Steckdose, Elektrostort
Druckknopf Auswohl 20 l/1' PTO Hl

Druckknopf Auswohl 30 l:'/1' PTO Hl

Druckknopf Ausschluss

Schnelleinstecken m. PTO Hl

Schnelleinstecken w. PTO Hl

filter, Hydroulikoel

KontrolÉuchte Druckknopf 20 l/1' PTO Hl

Kontrolleuchte Druckknopf 30 l/1' PTO Hl

Kontrolleuchte Ausschluss PTO Hl

Anschluesse, Botterieloder
Kontrolleuchte, Vorwoermen

Kontrolleuchte, Fìlterverstopfung

Leerspo nn ungsbedienung

Bedienung, Poloritoetsinverter
Fernbedienung, Poloritoetsinverter

Choke-Steuerung
Druckknopf zur Befoehigung der Hilfserzeugung

Steuerung der Hilfserzeugung/Scweissen

Steuerung fuer Elektrode ous Zellulose

Erdeousg uleichrelois

Voltmeterrelois

Kontrolleuchten

Leuchtkontrolle, hohe TemPerotur

NUR FUER STROMERZEUGER
41 IAS Anschluss

42 EAS Einsotz

44 Strommesser
45 Freouenzmeter

46 Umscholter, Sponnunq

48 Umleitungskosten

50 Sirene

51 Motorschutz t.P.4
52 Drehzohlregler

59 Thermoschutz, Botterieloder
594 Thermoschutz, Motor

598 Thermoschutz, Hilfsstrom

65 Motorschutz PMTJ

71 Messwoehler

72 Druckknopf, Losischolter
13 Druckknopf, Stort
14 Scholter, 0perotionsort
15 Kontrolleuchte, Sponnung onwesend

76 Leuchtonzeiger, DisPloY

11 Stromtrofo
lB Schuetz
l9 Holter, Kobelverbindung

80 PCB, EAS

=
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BENUTZUNG UND TTARTUNG

VORBEREITUNGEN (gNNZNMOTOREN

MOTOREN MIT ELEKTROSTART

BATTERIE

Die Botterle der Moschine ousbouen.

Die Botterie (Zt) mit Elektrolyt bis zum mox.

Pegel fuellen, c0. 30 Minuten worten und mit

Elektrolyt nochfuellen.

Wenn Souere gegossen wird, mit viel Wosser

woschen, bevor mon die Botterie wìederbout.

SCHMIERSTOF'T'

0elstond mìt Pegelstob pruefen: der Pegel muss

zwischen mox. und min. des Stobs sein'

Folls noetig, 0el nochfuellen.

Wos Oeltyp und Wortung des Motors onbetrìfft,

siehe dos Hondbuch mit Betriebsonleitungen'

MOTOREN MIT OIL ALERT VORRICHTUNG

Wenn Oel fehlt oder ungenuegend ist, stellt

die "Oil olert" Vorrichtung den Motor ob'

Wenn dos Oel unter Mìnimumpegel ist, leuchtet

die Kontrolle und die Vorrichtung erloubt nicht

dos Anlossen.

KRAFTSTOFT'

Den Pegel des Kroftstoffs ìm Tonk pruefen und

wenn noetig mit irgendwelchem Typ Benzin

(A+ ; 96 N0) nochfuellen.

Loeuft Benzin woehrend des Tonkens 0us'

muss es vor dem Anlossen des Motors

sorgfoeltìg obgewischt werden.

NB
Vor der Inbetnebnuhme
bitte nel¿e dus Handbuclt
bzq.des lulotors

MOTOREN MIT TROCKENEM LUF'TFILTER

- Siehe Seite M9 -
ERDUNG

Es ist verbindlich, die erdungstelle (12) durch ein

sicheres und leistungsf oehiges Kobel zu scholten

(die Anloqevorschrìfte und/oder die gueltinqen

òesetze befolgen), sodoss der Betrieb der

vesch ied ene n Ele ktrosch utzvo rric htu ng en

bezueglich der mehreren Verteilungssysteme

TI/IN/IT ergoentz oder versichert wìrd'

N achd.em d.zese }perationen ùnclt'g eJuelvt

word.en sind, kann dte l'{uschut'e lnge

iossen werden.

Díe Sauvre isf korrosùu.

Haende, Augen,
Kleíder scltuetzen.

Wos Oeltyp und Wortung des Motors onbetrifft,

siehe dos Hondbuch mit Betriebsonleitungen.

Õ

ø



BENUTZUNG
ANLASSEN

UND WARTUNG

BENZINMOROREN

MOTOREN MIT ELEKTROSTART

Botterie on den Botterielodeonschruessen
onklemmen (Poloritoet beochten).

Benzinhohn oeffnen; bei koltem Motor und
niedriger Temperotur Storter gebrouchen.

Den Stortschluessel (1a) gonz in Uhrsinn drehen
oder den Stortknopf (J2) druecken bis der
Motor onspringt.

Einmol der Motor ongelossen ist, Storter ous-
schfiessen, und den Motor fuer einioe Minuten
ohne Lost loufen lossen.

Die Moschine mit Hebet (16) (wenn eingebout)
beschleunigen.

MOTOREN OHNE ELEKTROSTART

Benzinhohn oeffnen; bei koltem Motor und
niedriger Temperotur Storter gebrouchen.

Den Anlossengriff stork ziehen.

Einmol der Motor ongelossen ist, Storter ous-
schliessen, und den Motor fuer einiqe Minuten
ohne Lost loufen lossen.

Die Moschine mit Hebel (16) (wenn eingebout)
besch leu nigen.

MASCHINEN MIT DRUCKKNOPF
AUSSCHALTUNG DES DRUCKSCHALTERS

N.B.: Wenn der worme Motor nicht stortet, den
Druckknopf Ausscholtung des Druckscholters
druecken und gleichzeitig den Stortgriff ziehen.
Noch dem Anlossen den Knopf loslossen.

NOTANLASSEN (mit Ziehschnur)

ln den Ausfuehrungen mit lektrostort, wenn
noetig, ist es moeglich den Motor mit der
Ziehschnur onzulossen.

WARNUNG FUER DAS EINLAUFEN
l[aelwsnd dn erstsn 50 ?pwationsstunden
melv als 60% der mar. Leßtung der
Mascl¿tne nicl¿t Jordern und den }eI-
stand oft pruefen.
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WARTUNG

MOTOREN MIT ELEKTROSTART

Sich vergewissern, doss die Moschíne keine

Leistung gibt.

Einige Minuten worten so doss der Motor ob-
gekuehlt wird.

Den Benzinhohn schliessen.

Den Stortschluessel (14) herousnehmen indem

mon ihn in Gegenuhrsinn dreht oder den Stop-

Druckknopf (i2) druecken bis der Motor ousgeht.

MOTOREN OHNE ELEKTROSTART

Sich vergewissern, doss die Moschine keine

Leistung gibt.

Einige Minuten worten so doss der Motor ob-
gekuehlt wird.

Den Benzinhohn schliessen.

Den Stop-Druckknopf (32) druecken bis

der Motor ousoeht.



Df,B5A BENUTZUNG UND ITARTUNG
GEBRAUCH ALS STROMERZEUGER

GEBRAUCH AIS STROMERZEUGER

Sich vergewissern, doss die [rdung wirkt (.l2)
- Siehe Seite M5 -
Den Motor míttels dem Goshebel (16) ouf
hoechste Drehzohl bringen, ousser der Motoren
mit stoendiger Regelung; der Voltmeter (J)
zeigt die einphosige Sponnung on, fuer
Drehstrom oder einphosigen Strom zu entnehmen.

Nennsponnung

Ætoebliche
Leeríponnung

osynchron synchron t

1 15V

230V
230V
400v

(r r ov)
(220v)
(240v)
(r8ov)

t10%
t10%
il0%
t\0%

t5%
t5%
t5%
t5%

* NB: mit elektronischem Sponnungsregler
-RWt1z -

Dos Geroet mit einem genormten Stecker on
die Dreh- oder Wechselstromsteckdose (15)
onschfiessen, oder mit Kobeln mit Angemessenem

querschnitt, on der Klemmleiste, der sich in
der Umleitugskosten befindet (48).

Die Kontrolleuchte (18) bei den Stromousgoengen

zeigt on, doss Dreh- bzw. Wechselstrom
verfuegbor ist, ols der Motor bei hoechster
Drehzohl ist.

NB: Folls sie nicht leuchtei, konn dies on
einer zu geringen Drehzohl des Motors liegen;
pruefen, doss der Beschleuniger 0m Moximum
und ouch die Sicherung gut ist (einphosig).

Wenn mon mehrere Steckdosen gleichzeitig
gebroucht, ist die mox. Leistung, die on
der Dotenplotte gezeigt.

Die mox. Leistung des Stromerzeugers oder
den Lodestrom nicht ueberschreiten.

MASCHINE MIT THERMOSCHUTZ

Wenn die mox. Leistung oder der Lodestrom
ueberschritten werden, spricht der Thermo-
schutz outomotisch on.

AUF

E
ON

m
OFF

CIRCUIT BREAKER

Wenn der Thermoschutz ongesprochen ist,
olle ongescholtete Losten ousscholten.

Den Mittelpol druecken um den Thermoschutz

rueckzustellen.

Donn die Losten wiederonscholten.

DRUTCKEN UM

RUTCKZUSTTLLTN

Díe Sich.erung absolut mit Motor øus
ersetzen. (ùie Deckel wegnehmen, d"onn
die Zunge des a.n der Vord.erplatte
sttzenden Sícherungsholúers nach unten
schieben).

Vermeiden den Mittelool des Thermoschutzes

zu longe zu druecken.

Sonst, folls ein Defekt vorkommt, Konn

er nicht onsprechen und der Stromerzeuger
konn beschoediot werden.



Df,E5A BENUTZUNG UND WARTUNG

GEBRAUCH ALS STROMERZEUGER

MASCHINE OHNE
SCHUTZVORRICHTUNG

Wenn die Moschine ohne die Schutzvorrichtung

der indirekten Kontokte durch die Selbtousscholtung

der Speisung ousgeruestet ist, ist es noetig, einen

Differenziolscholter or eine oehnliche Einrichtung

zwischen der Belostung und der Ezeugung einzuselzen,

die, ouf jeden Foll, fuer die Einholtung der gueltigen

(und/oder folgenden) Normen CEI 64/8 Teil 4-
Por. 4.1J.1 und zu der Richtlinie Nr.72/23/lWG
possend, geeignet ist.

MASCHINE MIT T'I-SCHALTER

Den Fl-Scholter (2) durch hochschieben des Hebels

einscholten.

Zur Beochtung: dieser Fl-Scholter unterbricht die

Stromzufuhr bei einem Kriechstrom von J0 mA und

gorontiert dodurch die Sicherheit der Benutzunq

der Moschine.

MASCHINE MIT MAGNETSCHATTER

Den Mognetscholter (+J) Ourcn schieben des Hebels

ouf "0N" einscholten.

Dieser Mognetscholter gorontiert den Stromkreis bei

Kurzschluessen oder Stromzufuhr ueber den

Nenndoten der Moschine.

MASCHINE MIT FI-SCHALTER/
MAGNETSCHALTER '

Dieser Scholter schliesst die Eigenschoften der beiden

Vorrìchtungen (4JA) ein.

MASCHINE MIT VOLTMETER-SCHAITER
(NUR FUER STROMERZEUGER)

Zur Beochtung: Die eventuellen einphosigen Losten

muessen richtig unter den drei Phosen verteílt
werden, um einen grossen Sponnungsfoll ouf einer

zu belosteten Phose zu vermeiden.
Die Sponnungen ouf den verschiedenen Phosen
pruefen, indem mon sìe mit dem on der Vorderplotte

gelegenen Scholter (46) woehlt; und denselben Sponnungswerr

pruefen, indem mon ihn om Voltmeter (3) liest.

NB: lm Folle von Ueberlosi isi es moeglich, doss die

Motordrehzohl geringer wird und die Sponnung sich

vermindert. Mon muss olso sofort die Lost reduzieren.

Õ



BENUTZUNG
WARNUNG

UND WARTUNG

DER MASCHINE

Fochorbeiter hoben, um die Wortunq und
die Stoerungssuche zu mochen

Motor obstellen bevor mon iroendwelche
Wortunq on der Moschine m-ocht.
Wenn d're Moschine orbeitet, die drehenden
und wormen Teile beochten.

Die Verkleidunq ousbouen nur wenn
noetig fuer die ÍVortung und wiederbouen
ols tíie Wortung gemächt ist.

ITARTUNG DER MASCHINE

Wos die Wortung der Moschine mit Diesel= oder

Benzinmotor onbetrifft, siehe dos entsprechende

Hondbuch.

Fuer eventuelle periodische Wortung zu Zeitsponnen

durchzufuehren, die in Arbeitsstunden bestimmt
sind, siehe die Angobe des Stundenzoehlers

wenn eingebout (1).

Den Oelstond in Motorwonne, in Luftfilter (wenn

mit Oelbod) toeglich pruefen.
Pruefen, doss sich es keine Verstopfungen in
den Scugen-und Abgosungs Konolisierungen
des Motorolternotors oder in den Houben
(Tuecher, Bloetter, usw.) bef inder.
NB. DIE MOTORSCHUTZE DES " EP-Pì[" _TYPS

SPRECHEN NICHT AN, ALS DAS OEL VON

SCHLECHTER IUALITAET IST, IIEIL NIr,HT ERSETZT

BEI DEN EMPFOHLENEN ZEITSPANNEN.

MODETTE MIT ELEKTROSTART

Den Elektrolytpegel in der Botterie periodísch
pruefen und eventuell nochfuellen vor ollem
noch longer Stillstondzeit.

ACHIUNG: Alle Elemente der Botterie muessen im

guten Zustond sein und die Botterie muss mit
tlektrolyt gefuellt werden.

Die Botierie wird outomotisch von einer. Mororvor-
richtung oufgeloden.

N.B.: ln Modellen mit Sicherheitsschutz, folls
die Botterie nicht oufgeloden wìrd, den Voll-
schutz (594) und die Schmelzsicherung (J5)
pruefen.

VERFAHREN FUER BATTERIEAUFLADEN

Sich on die Empfehlungen von Seite M5

einholten.

Die [ntluefterstoofen der Botterie herousnenmen.

Den tlektrolytpegel in ollen Elementen der Botterie

oruefen.

Wenn noetig, mit distilliertem Wosser noch-
f uellen.

Die Intluefterstopfen der Botterie wiedersetzen.

Einen Dichtemesser gebrouchen um den Lode-
stond der Botterie festzustellen.

lry CHTE I,ADUNG %

1.260 1007"

1.230

1.200 50%

r.170 257"

ô
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BENUTZUNGS
TTARTUNG

UND WARTUNG

DER MASCHINE

MODEUJ MIT TROCKENEM LUFTT'ILTER

(REINIGUNG)

ln nicht stoubiger Umgebung die Potrone des

Luftfilters jede 200 Stunden ersetzen,
VERMTIDEND IRGENDWELCHE WARTUNG.

ln sehr sioubíger
jede 1 00 Stunden

Umgebung, die Potrone

ersetzen.

GENERATOR

Keine periodische Wortung ìst notwendig,

denn der Generotor hot keine elektrische

Schleppteile und die Steuerung ist gonz elek-

tronisch mit stotischen Komponenten.

MODEI.TE MIT KUEHLUNGSFLUESSIGKEIT

Pruefen jeden Tog dos Kuehlungswosser

und Kontrollieren periodisch den Rodiotors-

stond (Verluste, Verstopfungen zum Luftumlouf

usw.).

N.B.: Einmal ím Jattr aLIe Selbstkleber und DatenpLatten pruefen;

faïLs sie unleserlictt. sind, und./od.er feh.Len, sl4 ERSETZEN'

Den Zusta¡td d.er KabeL und llve BeJestigung penodzsch pruefen'



Df,@5A BENUTZUNG UND WARTUNG

LAGERUNG

Folls die Moschine woehrend mehr

wird, sie wie folqt fuer die

ols J0 Toge nicht gebroucht

Logerung vorbereiten:

BENZINMOTOREN

Folls der Tonk Benzin enthoelt, ihn reeren;
donn den Motor loufen lossen bis dos Benzin
verbroucht wird.

Dos Oel von der Motorwonne oblossen und
mit neuem Oel fuellen (siehe Seite M5).

lns Loch der Kerze co. 10 cc Oel qiessen
und die Kerze onschrouben, nochdeñr mon
díe Motorwelle mehrmols gedreht hot.

Díe Motorwelle lonqsom drehen bis mon eine
gewisse Kompresiion fuehlt, donn sie tos-
r0ssen.

Folls die Botterie fuer Elektrostort einqebout
ist, sie ousscholten.

Die Verkleidung und olle ondere Teile der
Moschine sorgfoeltig reinigen.

Die Moschine mit einer plostikhoube schuetzen
und sie in einem trockenen Ort loqern.

DIESEI.À{OTOREN

Fuer kurze Perioden empfiehlt mon die
Moschine mit Lost co. olle 10 Toge fuer l5-J0
Minuten loufen zu lossen; so ist der Schmier-
stoff gut eingeteilt, die Botterie oufgeloden
und dos Einspritzsystem nicht blockien.

Fuer longe Stillstondperioden sich on die
Dienststelle des Motorherstellers onwenoen.

Die Verkleidung und olle ondere Teile der
Moschine sorgfoeltig reinigen.

Die Moschine mit einer Plostikhoube schuetzen
und sie in einem trockenen Ort looern,

ln den noetigen Logerungsoperot¡onen vermeiden, doss giftige
Substonzen, Fluessigkeiten, erschoepfte Oele, usvv. 0n personen oder Dinge
Schoden bringen oder on die umgebung, Gesundheit oder Sicherheit
schlechte Rueckwirkungen verursochen, gemoess den oertlichen Gesetzen
undfoder Mossnonmen.


